
Hauptsponsoren: Sponsoren: Medienpartner:

16. und 17. Mai 2017 in Stuttgart

Produktionssysteme im Wandel –  
Was erfolgreiche Unternehmen ausmacht 
• Lean und Industrie 4.0 – Chance oder Illusion?

• Mit Lean in die Zukunft – Produktionssysteme im Wandel 

• Erfolgschance nutzen – Lean Prinzipien nachhaltig implementieren

• Den Wandel führen – Mitarbeiter auf die Lean Reise mitnehmen

•  Verbessern mit Toyota KATA – Von der Vision zur Zielsetzung bis zur Umsetzung 

• Lean Methoden heute – Relevante Tools unter der Lupe

Dr. Michael Baumeister 
HARTING Electric  
GmbH & Co. KG

Steffen Reiche 
SEAT S.A.

Andreas Kluge 
CEWE Stiftung & Co. KGaA

Michael Ulverich 
MAN Truck & Bus AG

Johann Kraus 
Rohde & Schwarz  
GmbH & Co. KG

Dr. Ralph Richter 
Robert Bosch GmbH
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Veranstalter:

€ 100,– Frühbucherrabatt bis 28. Februar 2017

Mit Vorträgen und Diskussionen u. a. von:

Practice Day: 18. Mai 2017
Personal- und Organisationsentwicklung

Einführungsseminar: 15. Mai 2017
Die Verbindung zwischen  

Lean-Management und Toyota-Kata 

Einführungsseminar: 15. Mai 2017
Lean Leadership
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Wen Sie auf der   treffen2017

2

Treffpunkt 

Nutzen Sie die Leitveranstaltung für  
Lean Management um sich mit der Lean 
Community in Stuttgart zu treffen.  
Diskutieren, vernetzen und tauschen  
Sie sich vor Ort mit Fachkollegen und  
Experten über top-aktuelle Themen aus.

Vertiefung

Unsere drei Fachforen bieten Ihnen die 
Gelegenheit sich mit einzelnen Themen- 
gebieten tiefergehend auseinanderzusetzen. 
Wählen Sie zwischen „Weiterentwicklung 
der Produktionssysteme“, „Lean in der 
Personal- und Organisationsentwicklung“ 
und „Mitarbeiter und Führung“. 

Zukunft 

Industrie 4.0 wird die Produktion grund- 
legend verändern – oder doch nicht?  
Hören Sie in den Vorträgen von  
Dr. Ralph Richter, Robert Bosch GmbH 
und Prof. Dr. Andreas Syska, Hochschule 
Niederrhein zwei verschiedene Ansichten 
zu Industrie 4.0 und steigen Sie vor Ort  
in die Diskussion mit ein. 

Impulse

Unser Experte Prof. Dr. Klemens Skibicki 
berichtet über die digitale Transformation, 
die ohne eine mentale Änderung nicht 
funktioniert. Holen Sie sich die nötigen  
Impulse, um auch Ihre Firmen-„DNA“  
erfolgreich zu ändern, damit Sie den 
Sprung in das digitale Zeitalter nicht  
verpassen.

6 Gründe an der   teilzunehmen2017

Automobil- 
industrie

Masch. 
  und 
  Anlagen- 
    bau

Sonstige

 IT und 
Consulting

Metallurgie

Chemie 
und Pharma

Elektro

Werksleiter/Leitung

Manager

CxO
Board 

Member

 
Inspiration 

In unseren vier Speakers Corner hören  
Sie spannenden Kurzvorträge zu den 
Themengebieten „Lean Methoden heute“, 
„Kompetenzen und Führung“, „Ziele –  
Vision – Begeisterung“ sowie „Technik und 
Industrie 4.0“. Nutzen Sie diese Gelegen-
heit um sich Inspiration für Ihren Alltag zu 
holen.

Aktuelle Themen 

Erfahren Sie von Johann Kraus,  
Rohde & Schwarz GmbH & Co. KG sowie 
von Carsten Klages und Karsten Seydel, 
Siemens Power and Gas, wie sie mit  
Agilität ihr Produktionssystem weiterent- 
wickelt haben. 

ProduktionKVP

Logistik

SCM

IH

F&E
QM
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I h r  F a chbe i r a t :

Carsten Klages

Siemens Power  
and Gas 

Rufen Sie mich an oder schreiben Sie mir eine  
E-Mail. Gerne berate ich Sie persönlich und  
beantworte Ihre Fragen zur Jahrestagung. 

Ihre Ansprechpartnerin:

Mike Rother

Toyota-Spezialist,  
Dozent, Forscher, Autor

Dr. Christoph Hollemann

Experte für Lean  
Management und Kaizen

Dr. Ralph Richter

Robert Bosch GmbH

Bernd Mittelhuber

Lean Partners Projekt  
Gesellschaft

Dr. Nikolaus Fischer

Festo AG & Co. KG 

Ralph Winkler

Lean Partners Projekt  
Gesellschaft

Jana Ried 

Projektmanagerin  
Tel.: +49 6196 4722-602  
E-Mail: jana.ried@managementcircle.de

Diskutieren Sie mit den Experten auf der   2017 :

Gerardo Aulinger 

Verbesserungskata.de

Herbert Klein

Agfa-Gevaert  
HealthCare GmbH

Karsten Seydel

Siemens Power and Gas

Statements der beiden Vorsitzenden – 
Dr. Christoph Hollemann und Ralph Winkler

„Nichts ist so beständig wie der Wandel“ Heraklit von Ephesus 
Und nichts wirkt so antreibend wie der Wandel: Der Veränderungsdruck nimmt dabei immer weiter zu, 
geschürt durch innovative Newcomer, weltweite Produktions- und Liefernetzwerke, Handelsabkommen,  
regulatorische Eingriffe, um nur einige Beispiele zu nennen. Andererseits bieten die neuen Medien, die  
Digitalisierung der Arbeitswelt, Industrie 4.0 oder auch Agiles Projektmanagement Chancen, die vor wenigen 
Jahren noch nicht realisierbar waren. Antworten, die früher funktionierten sind nicht zwangsläufig die  
Antworten von heute und morgen!

 „Wir können unsere Probleme nicht mit dem gleichen Denken lösen mit dem sie entstanden sind!“ Albert Einstein
Heutige Produktionssysteme und Lean Management Ansätze müssen sich auf die weltweiten Veränderungen 
ebenso adaptiv einstellen, wie die Unternehmen, für die sie entwickelt wurden. Viele Produktionssysteme 
sind bereits im Wandel begriffen, einige haben sich sehr erfolgreich weiterentwickelt. Erleben Sie mit uns die 
Praxisberichte auf der Production Systems 2017. Fachleute und Vordenker berichten was adaptive Produkti-
onssysteme ausmacht, welche Werkzeuge weiterhin wichtig sind und welchem richtungsweisenden Wandel 
Produktionssysteme unterliegen. 

Wir freuen uns auf sie!
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  8.15  Teilnehmer-Check-In, Ausgabe der Kongressunterlagen  
und Eröffnung der Fachausstellung

 

  9.00  Eröffnung der 18. Production Systems durch Management Circle
 

  9.10  Einführung und Begrüßung durch das Moderatoren-Team
 

  9.30  Die Lkw-Produktion im Wandel – wie MAN Truck & Bus  
sich für die Zukunft fit macht
■ MAN-Produktionsnetzwerk und -produktionssystem  

im Wandel – Fokussierung der Standorte auf  
Kernkompetenzen

■ Synchronisierte Modularisierung der Produktionsbänder  
und der Produkte zur Verbesserung von Flexibilität,  
Effizienz und Qualität

■ Einsatz neuer Technologien zur gezielten Verbesserung  
von Ergonomie, Effizienz, Qualität und weiterer KPIs

Michael Ulverich 
Leiter Production Truck, 
MAN Truck & Bus AG, München

 

10.15  Kaffeepause – Besuch der Fachausstellung
 

10.45  Ihre Organisation herausfordern, entwickeln und  
innovationsstark machen – KATA Kultur macht es möglich
■ Wie herausfordernde Visionen Ihre Mitarbeiter vereinen, 

ausrichten und motivieren
■ Innovationskultur durch KATA: das Potenzial jedes  

Einzelnen täglich ausschöpfen
■ Führungs- und Coaching-Kaskaden ermöglichen und  

beschleunigen kollektives Lernen
Gerardo Aulinger 
Referent, KATA Botschafter,  
Verbesserungskata.de, Stephanskirchen

 

11.30  Martorell auf dem Weg vom Top Produzenten zum 
Top Coach – Kundenzufriedenheit mit konsequenter  
Strategieumsetzung zur Qualitätsspitze
■ Kundenzufriedenheit mit konsequenter Strategieumsetzung 

zur Qualitätsspitze
■ Lean Mindset – Basis für die coachende Organisation
■ Industrie 4.0 – Chance für top-motivierte Mitarbeiter
Steffen Reiche 
Werksleiter SEAT Martorell,  
SEAT S.A., Martorell, Spanien

 

12.15  Zusammenfassung des Vormittags durch die Moderatoren
 

12.30  Business Lunch – Besuch der Fachausstellung

14.00  Wechsel in die Speakers Corner

 

15.00  Wechsel ins Plenum
 

15.05  Coachende Führung im Rahmen von Lean
■ Lean Leadership und seine Grundlagen
■ Die Basis von Lean Leadership: Shop Floor Management 

und agiles Projektmanagement
■ Führungsaufgaben im Lean Leadership
■ Die Kaskaden – Ziele, Coaching und Kommunikation über 

das gesamte Unternehmen vernetzen
■ Lean Leadership nachhaltig umsetzen
Judith Claushues 
Partnerin,  
PTA Praxis für teamorientierte Arbeitsgestaltung GmbH, Köln

 

15.35  Kaffeepause – Besuch der Fachausstellung
 

16.00  Bosch Produktionssystem und I4.0
■ Unterstützung der kontinuierlichen Verbesserungsarbeit 

durch I4.0
■ Verbesserungsarbeit in Produktionsnetzwerken
■ Herausforderungen im Unternehmen und Werk
Dr. Ralph Richter 
Project Excellence BPS,  
Robert Bosch GmbH Gasoline Systems Kunststofftechnik, 
Waiblingen

 

16.30  Illusion 4.0 – Deutschlands naiver Traum  
von der smarten Fabrik
■ Treiber und Getriebene: Die Protagonisten von Industrie 4.0
■ Illusionen und Fehleinschätzungen
■ Fabrikfixierter Tunnelblick: Industrie 4.0 übersieht die 

wichtigen Themen
■ Worauf es wirklich ankommt!
Prof. Dr. Andreas Syska,  
Professor für Produktionsmanagement, 
Hochschule Niederrhein, Mönchengladbach

 

17.00  Diskussion der beiden vorangegangen Vorträge
 

17.15   520 Wochen Zukunft: Wie künstliche Intelligenz unsere 
Welt in den nächsten zehn Jahren revolutionieren wird
■ Was kommt nach der Digitalisierung?
■ Welchen Einfluss hat künstliche Intelligenz auf IT, Arbeit 

und Gesellschaft?
■ Wie und wo verändern sich die Geschäftsmodelle der 

Zukunft?
■ Wann kommen die nächsten Umbrüche/Tipping Points?
■ Was machen die Player der vierten Ebene?
Lars Thomsen 
Gründer und Chief Futurist,  
future matters AG, USTER

 

18.15  Zusammenfassung des ersten Kongresstages durch das  
Moderatorenteam

18.30  Gemeinsames Abend-Event   

1 .  Kong r e s s t ag  |   P l e n um  Dienstag, 16. Mai 2017

Special 

Moderation:

Dr. Christoph Hollemann 
Experte für Lean Management und Kaizen,  
Hannover

Ralph Winkler
Geschäftsführer, Dozent, KATA-Botschafter, 
Lean Partners Projekt Gesellschaft, 
Seelze

 ca. 

R
o u n d  T a

b

l e

Management Circle lädt Sie zu einem  
Abend-Event in entspannter Atmosphäre  
ein. Diskutieren Sie in ungezwungenem  
Rahmen die Themen des Tages und  
nutzen Sie die Gelegenheit, wertvolle  
Kontakte zu knüpfen.
Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt!
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1 .  Kong r e s s t ag  |   Speake r s  Co r ne r   

2017

14.00 Uhr: Wählen Sie Ihren Themenschwerpunkt – hören Sie hierzu Kurzvorträge und diskutieren Sie im Anschluss mit den Experten. 

 

Speakers Corner 1

Lean Methoden heute

Speaker: 

Heidi Pschibilla 
Leiter Qualitätsmanagement/KVP, 
Krones AG, 
Neutraubling

Franziska Fries 
CIP Manager,  
Umicore AG & Co. KG,  
Hanau

 

Speakers Corner 2

Kompetenzen und Führung

Speaker: 

Dr. Jürgen Lechler 
Director Industrial Engineering  
Business Divison Chassis Systems,  
Schaeffler Technologies AG & Co. KG,  
Herzogenaurach

Patrick Hahn 
Deputy Managing Director,  
Huf UK Ltd.,  
West Midlands

 

Speakers Corner 3

Ziele – Vision – Begeisterung

Speaker: 

Erwin Zöhrer 
Lean/CI Manager Europe, 
Sappi Papier Holding GmbH, 
Gratkorn

Michael Wickenhöfer 
Leiter Inhouse Consulting und Lean Administration,  
Viessmann Group,  
Allendorf/E.

 

Speakers Corner 4

Technik und Industrie 4.0

Speaker: 

Dr. Janina Meier 
Projektleiterin Connected Things 
Robert Bosch GmbH, 
Reutlingen

Dr. Sabine Hempen 
Head of Group Production Systems, 
WILO SE,  
Dortmund

„Vielfältige Spotlights zu unterschiedlichen Themen lassen die Zeit verfliegen und die ganze Veranstaltung sehr kurzweilig empfinden.”  
D. Niquet, Kürten & Lechner GmbH 

„Ich habe sehr viele positive Anregungen bekommen und bin sehr froh hier sein zu dürfen, vielen Dank.”  
F. Piontek, Druckerei Thieme Meißen GmbH 

„Als Neueinsteiger in Lean Themen hat mir die Production Systems einen sehr guten ersten Einblick verschafft. Besonders hilfreich  
sind daher die Präsentationen aus der Praxis gewesen. Die Gelegenheit, ein Netzwerk aufzubauen und Austausch zu praktizieren,  
habe ich gerne und ausreichend genutzt.” M. König, Schaeffler Technologies AG & Co. KG 

„Tolle Einblicke in Theorie und Praxis! Man erhält fantastische Anregungen und erlebt über die zwei Tage immer wieder Überraschungen.”  
T. Vornhusen, Philips Medical Systems DMC GmbH

So begeistert urteilen Teilnehmer über die :
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2 .  Kong r e s s t ag  |   P l e n um  Mittwoch, 17. Mai 2017

  8.15  Begrüßung und Überleitung zum zweiten Kongresstag 

 

  8.30  Wachstum durch Innovation – die zentrale  
Herausforderung an das Produktionssystem 

 ■ Ständiger Wandel fordert das Produktionssystem heraus
 ■ Kleine Lose effizient produzieren
 ■ Welche Rolle spielt Lean? 
  Andreas Kluge 
 Geschäftsführer, 
 CEWE Stiftung & Co. KGaA, Oldenburg 

 

9.15   Hoshin Kanri vs. Agilität – eine Sache der Herzen 

 ■ Zielentfaltung muss die Herzen erobern und  
  nicht den Rechner
 ■ Was wir bei Kata übersahen und bei Agilität dann  
  wieder entdeckten
 ■ Von „David“ und „R.UN“ 
  Carsten Klages 
 Leiter Operational Excellence,  
 Siemens AG Power and Gas, Berlin 

  
 Karsten Seydel 
 Lean Program Manager,  
 Siemens AG Power and Gas, Berlin 

 

9.45   Wie Führungskräfte und Mitarbeiter an  
einem Strang ziehen 

 ■ Wie funktioniert ein ganzheitlicher Ansatz?
 ■ Veränderungswillen unterstützen
 ■ Der perfekte Arbeitstag 
  Oliver Ballhausen 
 Geschäftsführender Gesellschafter,  
 Leonardo Group GmbH, München 

 

10.15  Kurze Vorstellung der Fachforen durch die Moderatoren 

 

10.30  Kaffeepause – Besuch der Fachausstellung 

Hinweis: Die Lebensläufe der Referenten sowie die Video-Grußworte des Fachbeirats finden Sie unter www.productionsystems.de.

11.15  3 parallele Fachforen 11.15 - 15.00   ➤ ➤ ➤

 
13.00  Business Lunch – Besuch der Fachausstellung 
 

15.00  Kurze Pause und Wechsel ins Plenum 
  

15.05  Was macht zukünftig Sieger aus?  
Der Mensch im Mittelpunkt und nicht im Weg 

  ■ Drei Pfeiler für die nachhaltige Lean Kultur 
  – Kultur, Mindset 
  – Führung, Methoden 
  – Prozesse 
  Dr. Michael Baumeister 
 Werkleiter,  
 HARTING Electric GmbH & Co. KG, Espelkamp 

 

15.35  Kaffeepause – Besuch der Fachausstellung 

 

16.00  Unser Weg zum agilen Systemstandort 

 ■ Was Marathonlauf mit Agilität zu tun hat 
 ■ Wie sich Effizienzsteigerung und Agilität ergänzen
 ■ Entscheidungen treffen – das „Wie“ ist entscheidend
 ■ Umgang mit Unbekanntem – Neues, Unplanbares,  
  Ungeplantes  
  Johann Kraus 
 Werksleiter,  
 Rohde & Schwarz GmbH & Co. KG, Teisnach 

 

16.30  Digitale Transformation – warum die mentale  
Transformation an erster Stelle stehen muss 

 ■ Führungskräfte müssen die neuen Bedingungen und  
  Grundregeln der neuen Netzwerkökonomie verstehen
 ■ Inwiefern muss ein Umdenken geschehen um die  
  Möglichkeiten der neuen Gegebenheiten bestmöglich  
  zu nutzen?
 ■ Anpassung der Firmen-„DNA“ um die Transformation  
  ins digitale Zeitalter erfolgreich zu gestalten 
 Prof. Dr. Klemens Skibicki 
 Geschäftsführender Gesellschafter,  
 PROFSKI GmbH, Köln 

 

17.30  Zusammenfassung, Herausforderungen und Ausblick 

 

17.45  Ende der „Production Systems 2017”ca.

Moderation:

Dr. Christoph Hollemann 
Experte für Lean Management und Kaizen,  
Hannover

R o u n d  T a b l e

Special 

Ralph Winkler
Geschäftsführer, Dozent, KATA-Botschafter, 
Lean Partners Projekt Gesellschaft, 
Seelze
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2 .  Kong r e s s t ag  |   Pa r a l l e l e  F a ch f o r e n

Fachforum 1               Fähigkeiten: Die Tools 

11.00 

Motivation zur individuellen Verbesserung  
durch KVP

• KVP-Vision und Strategie & Netzwerk 
• Motivation durch Verbesserungskultur,  
 Führungskultur und Mitgestaltung 
• Nachhaltiger Erfolg vs. kurzfristiger Erfolg 
• Herausforderungen und Chancen von  
 KVP in F&E 

Dr. Klaus-Peter Frühauf, Leiter KVP Management,  
Dr. Kurt Lang, KVP-Bereichsmanager,
Roche Diagnostics GmbH, Mannheim 

11.45 

Lean in indirekten Bereichen

• Ausgangssituation, Wertstrom- 
 aufnahme (VSM) 
• Analyse der Produktfamilien 
• Ermittlung der Zahlen, Daten und  
 Fakten (ZDF) 
• Zielzustand und Potentiale (VSD)  
 definieren 
• Die ersten Schritte der Umsetzung  

Sebastian Hepp, Jobtitel, 
ZF Friedrichshafen, Ort

14.00 

##################
• xx 
 
 
 
 
 
 
 
  
NN, Jobtitel, 
NN, Ort

Einführung durch den Moderator ab 10.45 Uhr

Helge Hanslik, Geschäftsführer,  
Lean Partners Projekt Gesellschaft mbH & Co. KG, Seelze

Fachforum 1               Weiterentwicklung der Produktionsysteme

12.15 

Lean Enterprise: Vom globalen zum  
geschäftsspezifischen Ansatz

• Was ist unser Zielzustand? 
• Wo kommen wir her? 
• Wo stehen wir heute: KPIs, Hoshin Kanri,  
 KATA, TWI, Lean Admin 
• Was ist unser nächster Schritt?  

Oliver Menden 
Senior Manager Global Operations, 

Jan Zejda 
Lean Champion Supply Chain & Administration, 
SCHOTT AG, Mainz 

14.15 

Lean Workforce als Erfolgsfaktor für die 
atmende Fabrik

• The Human Factor bei Industrie 4.0 
 Konzepten
• Erfolgreiches Management von lang- und  
 kurzfristigen Bedarfsschwankungen 
• Der Weg zu einer dynamischen  
 Schichtplanung 
• Erschließung von stillen Produktivitäts- 
 reserven
• Bedarfsorientierter Personaleinsatz in  
 der Praxis

Dr. Dr. Florian Forster, Director Consulting,  
ATOSS Software AG, München

11.15 Uhr Einführung durch den Moderator

Helge Hanslik 
Geschäftsführer, Lean Partners Projekt Gesellschaft, Seelze

11.30 

TEAM, LEAN & GREEN – Industrie 4.0 als 
Weiterentwicklung

• TEAM, LEAN & GREEN: Was ist drin? 
• Tablet: Neues und Industrie 4.0 
• Tradition: Erfolgsfaktoren 

Herbert Klein 
Werksleiter Produktion Peißenberg,  
Agfa-Gevaert HealthCare GmbH,  
Peißenberg

Fachforum 1               Fähigkeiten: Die Tools 

11.00 

Motivation zur individuellen Verbesserung  
durch KVP

• KVP-Vision und Strategie & Netzwerk 
• Motivation durch Verbesserungskultur,  
 Führungskultur und Mitgestaltung 
• Nachhaltiger Erfolg vs. kurzfristiger Erfolg 
• Herausforderungen und Chancen von  
 KVP in F&E 

Dr. Klaus-Peter Frühauf, Leiter KVP Management,  
Dr. Kurt Lang, KVP-Bereichsmanager,
Roche Diagnostics GmbH, Mannheim 

11.45 

Lean in indirekten Bereichen

• Ausgangssituation, Wertstrom- 
 aufnahme (VSM) 
• Analyse der Produktfamilien 
• Ermittlung der Zahlen, Daten und  
 Fakten (ZDF) 
• Zielzustand und Potentiale (VSD)  
 definieren 
• Die ersten Schritte der Umsetzung  

Sebastian Hepp, Jobtitel, 
ZF Friedrichshafen, Ort

14.00 

##################
• xx 
 
 
 
 
 
 
 
  
NN, Jobtitel, 
NN, Ort

Einführung durch den Moderator ab 10.45 Uhr

Helge Hanslik, Geschäftsführer,  
Lean Partners Projekt Gesellschaft mbH & Co. KG, Seelze

Fachforum 2                Lean in der Personal- und Organisationsentwicklung

12.15 

Case Study Apollo Tyres: Leading  
in a VUCA World

• LEAN leadership in the VUCA world 
• LEAN in VUCA has to be redefined
• Leading a worldwide LEAN agile network  
 in the Apollo family – an Indian company  
 with different cultural roots
• The DNA of LEAN leadership in Apollo:  
 Uniform in principles, freedom in execution, 
  trust in people

Markus Korsten, Chief Manufacturing Officer, 
Apollo Tyres Global R&D B.V., Amsterdam

14.15 

Organisationsentwicklung zwischen  
„Complexity & Performance“

• Lean Controlling Excellence
• Komplexität: Analyse, Methodik und  
 Profitabilität
• LEAN Standards im Berichtswesen  
 und der Geschäftskommunikation
• Faktor Mensch und Kulturn  
Rainer Bauer 
CFO Division PowertrainDriveline,  
Freudenberg Sealing Technologies  
GmbH & Co. KG, Weinheim

11.15 Uhr Einführung durch den Moderator

Marco Kamberg 
Partner, Leadership-Manufaktur, Stuttgart

11.30 

Lean Management und Organisations- 
entwicklung Hand in Hand

• Dualismus Lean Management und  
 Organisationsentwicklung: Was ist  
 anders? Wo steckt der Mehrwert?
• How to? Vorgehensweise und  
 Stolperfallen
• Lean Leadership: Lernen im  
 Veränderungsprojekt und erste Erfolge 

Dr. Ingo Schamberger 
Berater Organisationsentwicklung,  
Fraport AG, Frankfurt/M.

Fachforum 1               Fähigkeiten: Die Tools 

11.00 

Motivation zur individuellen Verbesserung  
durch KVP

• KVP-Vision und Strategie & Netzwerk 
• Motivation durch Verbesserungskultur,  
 Führungskultur und Mitgestaltung 
• Nachhaltiger Erfolg vs. kurzfristiger Erfolg 
• Herausforderungen und Chancen von  
 KVP in F&E 

Dr. Klaus-Peter Frühauf, Leiter KVP Management,  
Dr. Kurt Lang, KVP-Bereichsmanager,
Roche Diagnostics GmbH, Mannheim 

11.45 

Lean in indirekten Bereichen

• Ausgangssituation, Wertstrom- 
 aufnahme (VSM) 
• Analyse der Produktfamilien 
• Ermittlung der Zahlen, Daten und  
 Fakten (ZDF) 
• Zielzustand und Potentiale (VSD)  
 definieren 
• Die ersten Schritte der Umsetzung  

Sebastian Hepp, Jobtitel, 
ZF Friedrichshafen, Ort

14.00 

##################
• xx 
 
 
 
 
 
 
 
  
NN, Jobtitel, 
NN, Ort

Einführung durch den Moderator ab 10.45 Uhr

Helge Hanslik, Geschäftsführer,  
Lean Partners Projekt Gesellschaft mbH & Co. KG, Seelze

Fachforum 3                Mitarbeiter und Führung

12.15 

KATA – die intrinsische Motivationsmaschine

• 4.0 Welt fordert flexibelste und fehler- 
 toleranteste „ Produktionsmaschine“ –  
 Herausforderung durch das Mitnehmen der  
 Mitarbeiter meistern
• Führungssysteme und Umgang mit Fehlern  
 ändern – KATA-Coaching als ein nachhaltig  
 richtiger Weg
• Der Mitarbeiter im Mittelpunkt aller  
 Verbesserungsprozesse – Innovationen  
 durch die Mitarbeiter    
Bernd Richter, Vorstand,  
Ihlemann AG, Braunschweig

14.15 

TWI – Training within Industry

• Die TWI-Methoden verstehen 
• TWI-Methoden als Grundlage für Lean 
• Implementierung von Erfahrungen 

Carla Latijnhouwers 
Geschäftsführerin & TWI-Trainer,  
TWI Institut Deutschland GmbH, Hamburg 

11.15 Uhr Einführung durch den Moderator

Gerardo Aulinger 
Referent, KATA Botschafter, Verbesserungskata.de, Stephanskirchen

11.30 

KATA zur richtigen Zeit im Unternehmen

• Durchlaufzeitreduzierung als Garant  
 für steiles Wachstum 
• Konsequente Wertstromausrichtung und  
 Prozesstransparenz 
• Einführung der Verbesserungs- und  
 Coachingroutine je nach Reifegrad 

Frank Göller, Geschäftsführer,  
Festool Engineering GmbH, Neidlingen 

Walter Kunz, Werkleiter,  
Precitec GmbH & Co. KG, Gaggenau

2017
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Montag, 15. Mai 2017
E i n f ü h r u ng s s em i na r  2

Lean Leadership – coachende Führung als Herzstück  
im Produktionssystem

Montag, 15. Mai 2017
E i n f ü h r u ng s s em i na r  1

Die Verbindung zwischen Lean-Management und Toyota KATA 

Wie Sie Lean-Management und Toyota-KATA erfolgreich miteinander 
verbinden und somit die Wettbewerbsfähigkeit des Unternehmens 
steigern

8.00  Begrüßung und Vorstellung 

  Herausforderungen wettbewerbsfähiger  
  Organisationen 

  • Steigender Wettbewerbsdruck erfordert ständig  
   verbesserte Prozesse
  • Welchen Fokus müssen wir legen: Prozesse verbessern,  
   Mitarbeiter entwickeln oder beides?
  • Tägliche Verbesserung als wesentlicher Bestandteil des  
   Führungsalltags
  • Das Kata-Management-System

  Prozesse mit Lean-Management erfolgreich  
  verbessern! 

  • Bestandteile erfolgreicher Prozessverbesserung
  • Welche Ansätze führen zu einer erfolgreichen  
   „Transformation“ und was kann die Organisation  
   (den Menschen) „zumuten“?
  • Von Experten oder von den Mitarbeitern selbst getrieben  
   – Beispiele von unterschiedlichen Standorten und Kulturen
  Clemens Kuhn 
  Business Improvement Manager, 
  AIRBUS Helicopters Deutschland GmbH, Donauwörth

12.30  Business Lunch

   Zusammenspiel von Lean-Management und Toyota-Kata

  • Lean-Management & Toyota-Kata: Kein Widerspruch  
   sondern notwendiges miteinander
  • Systemveränderung oder tägliche Verbesserung:  
   Wann ist der „richtige“ Zeitpunkt 
  • Toyota-KATA: die Kreativität der Mitarbeiter nutzen und  
   Prozesse verbessern

  Toyota-Kata: Verbessern und Coachen –  
  Die Rollen den Toyota-Kata kennenlernen

  • Durchführung von Live-Coachings an realen Beispielen
  • Sie nehmen folgende Rollen ein: Verbesserer, Coach   
   und 2nd-Coach
     • Coaching mit Hilfe der Frageroutine
  
  Tipps für den Start in der Praxis 
  • Schritte zur täglichen Verbesserung in meinem Bereich
  • Möglichkeiten zum Start der KATA
  • Hilfreiche Vorlagen und Übungsblätter

17.00 Ende des Seminars

Bitte beachten Sie: Alle Seminare sind teilnehmerbegrenzt!

Ihr Seminarleiter:

 Marco Kamberg 
 Partner, 
 Leadership-Manufaktur,  
 Stuttgart

Ihr Seminarleiter:

 Judith Claushues 
 Partnerin,  
 PTA Praxis für teamorientierte  
 Arbeitsgestaltung GmbH, Köln

 Dr. Albert Hurtz 
 Partner,  
 PTA Praxis für teamorientierte  
 Arbeitsgestaltung GmbH, Köln

8.00  Begrüßung und Vorstellung 

  Das Lean Leadership Modell

  • Lean gelingt nur mit den Menschen 
  • Die Anforderungen von Lean an die Führung 
  • Lean Leadership heißt dienende Führung 

   Die Elemente von Lean Leadership 

  • Shop Floor Management 
   • Agiles Projektmanagement 
  • Ziele-, Coaching- und Kommunikationskaskade 
  • Das Führungsverständnis im Lean Leadership 
   • Coachen, Managen, Inspirieren –  
   Führungsaufgaben im Lean Leadership 

12.30  Business Lunch 

   Lean Leadership nachhaltig einführen und umsetzen

   • Mit Lean Leadership Menschen entwickeln und  
   Prozesse optimieren 
    • Mit der Zielekaskade Ziele harmonisieren und  
   Führungsprozesse fokussieren 
   • Mit der Kommunikationskaskade den Informations- und  
   Abstimmungsfluss optimieren 
   • Mit der Coachingkaskade Führungsverhalten wirksam  
   weiterentwickeln  

  Lean Leadership nachhaltig einführen und umsetzen 

   • Lean Leadership im Unternehmen einführen 
   • Lean Leadership im Zentrum eines Produktionssystems 
   • Der Aufbau der Kaskaden in allen 
    Unternehmensbereichen 
   • Zum erfolgreichen Lean Leader werden 
   • Hindernisse auf dem Weg zu Lean Leadership – 
   und wie Sie sie überwinden 

17.00 Ende des Seminars

ca.

ca.
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Hauptsponsoren Sponsoren Aussteller

Die Leonardo Group unterstützt seit 1999 welt-
weit Unternehmen dabei nachhaltig effektiver zu  
werden. Nachhaltigkeit erzeugen wir durch un-
seren eigens entwickelten ganzheitlichen Ansatz. 
Dieser wird in Teams aus Lean Experten und  
Psychologen gemeinsam mit den Mitarbeitern un-
ternehmensspezifisch entwickelt und umgesetzt. 
Auf diese Weise implementieren wir die richtigen 
Lean Werkzeuge und holen die Mitarbeiter wert-
schätzend ab. Führungskräfte und Mitarbeiter 
entwickeln so ein neues Verständnis für Führung 
und Eigenverantwortung. So erschaffen wir mit  
unseren Kunden sich hinterfragende, lernende  
Organisationen. Unsere Leistungen: Schulung – 
Umsetzung – Nachhaltigkeitscoaching

Internet: www.leonardo-group.com

Bewegende Lösungen. Umgesetzt.

Das ist der Leitsatz unserer umsetzungsstarken Bera- 
tung. Seit über 25 Jahren unterstützt die ConMoto  
Consulting Group Unternehmen bei der Siche-
rung und Verbesserung ihrer Wettbewerbs- und 
Zukunftsfähigkeit. Rund 80 führungserfahrene 
und unternehmerisch agierende Berater, verteilt 
auf die Standorte München, Stuttgart, Bratislava, 
Charlotte, Shanghai, St. Gallen und Wien schaffen 
nachhaltige Wertsteigerung bei unseren Kunden. 
Die erfolgreiche Umsetzung entscheidet über den 
Projekterfolg. Schnelligkeit, Pragmatismus und 
Umsetzungsstärke prägen deshalb die Arbeit von 
ConMoto.

Internet: www.conmoto.de

Die ATOSS Software AG hat sich mit Software, 
Consulting und Services auf professionelles 
Workforce Management und bedarfsoptimierten  
Personaleinsatz spezialisiert. Ob Zeitwirtschaft, Self 
Services, mobile Apps, Personalbedarfsermittlung, 
Einsatz- bzw. Schichtplanung oder strategische 
Kapazitätsplanung – ATOSS hat die passende 
Antwort. In der Cloud oder on Premise. ATOSS  
Lösungen leisten bei rund 5.000 Kunden in über 
40 Ländern einen messbaren Beitrag zu mehr 
Wertschöpfung und Wettbewerbsfähigkeit. Zu  
den Kunden gehören u. a. Fronius International,  
Playmobil, thyssenkrupp Rasselstein oder RITTER 
SPORT.

Internet: www.atoss.com

Die Festool Engineering GmbH unterstützt produ-
zierende Unternehmen bei der Verbesserung ihrer 
Geschäftsprozesse und Befähigung ihrer Mitar- 
beiter. Als Beratungsunternehmen vermitteln wir  
unser Expertenwissen über hervorragende Abläufe 
in Produktion, Logistik, Auftragsabwicklung und 
Administration. Dabei nutzen wir die Erfahrung 
aus dem Benchmark-Werk der Festool GmbH und  
unseren zahlreichen Projekten. Mit praxis- 
bewährten Methoden und Vorgehensweisen bieten 
wir unseren Kunden somit eine umfassende Bera-
tung, bereichsübergreifende Qualifizierungsmaß-
nahmen und eine ebenso intensive Umsetzungs- 
begleitung. 

Internet: www.festoolengineering.com

PTA steht für umsatzstarke Analyse-, Beratungs-, 
Coaching- und Trainingsleistungen. Seit fast 25 
Jahren begleiten wir Unternehmen auf ihrem Weg 
zu mehr Wettbewerbs- und Leistungsfähigkeit. 
Dazu gehören Prozessorientierung, die richtigen 
Methoden und vor allem Führungskräfte und Mit-
arbeiter, die bereit und motiviert sind, Lean konse-
quent und nachhaltig zu verfolgen und ihre Poten- 
ziale voll auszuschöpfen. Menschen für diese  
Herausforderungen fit zu machen, ist unsere  
Leidenschaft. Wir schaffen Akzeptanz und Vertrau-
en, holen alle Beteiligten an Bord und sorgen für 
schnelle und nachhaltige Umsetzung. Nutzen auch 
Sie die Erfahrungen unserer Experten zu den The-
men Lean Production, Shop Floor Management, 
Lean Administration und Lean Leadership. Unser 
25-köpfiges Team steht unseren Kunden national 
und international zur Verfügung.

Internet: www.pta-team.com

Seit 25 Jahren unterstützen 
wir mit der MES-Software 
cronetwork produzierende  
Unternehmen bei der Opti- 
mierung ihrer Fertigungs- 
abläufe. Über 400 Installa- 

tionen bei namhaften Firmen aller Branchen wie  
Schott, Bomag, Sandoz oder Stiebel Eltron  
sind weltweit in mehr als 20 Ländern erfolg- 
reich im Betrieb. Wir schaffen die Basis für 
eine effiziente Produktion und eine erfolgreiche  
Zukunft unserer Kunden.

Internet: www.industrieinformatik.com

Die Aluminium-Systembau- 
kästen der item Industrie-
technik GmbH sind die Basis 

für alle Ihre industriellen Anforderungen: von Ma-
schinenbau und Automation über ergonomische 
Arbeitsplatzlösungen bis hin zu Lean Production. 
Das Profilrohrsystem D30 vereint dauerhaft stabile 
Verbindungstechnik mit höchster Flexibilität und ist 
besonders für den schnellen und anspruchsvollen 
Betriebsmittelbau geeignet. 

Internet: www.item24.com

Bloksma Enginee-
ring GmbH gehört 

zu den führenden Vollsortimentern im Bereich 
der Inhouse-Logistik in Deutschland. Wir beraten 
Unternehmen weltweit, unabhängig von Größe 
und Branche rund um Materialfluss- und Stück-
guthandling. Unsere BLOKSMA Produktwelt um-
fasst Bodenroller, Routenzüge, Werkstückträger, 
Hubgeräte, Supermärkte und natürlich Quali-
tät, Kompetenz sowie gebündeltes Know-how. 

Internet: www.bloksma.de

 fischer Consulting  
 entstand aus den  
 im eigenen Unter-
nehmen entwickelten Kompetenzen. Dort an-
gesiedelt ist das fischer ProzessSystem, dessen 
zentraler Inhalt die permanente Verbesserung 
ist. Dabei orientiert sich das fischer Prozess- 
System immer am Nutzen für den Kunden. fischer 
Consulting berät mittelständische Unternehmen, 
Behörden und Großkonzerne auf dem Weg zu 
schlanken und effizienten Prozessen.

Internet: www.fischer-prozessberatung.de

Mit Kärcher Lean Con-
sulting bieten wir Ihnen 
neben unseren bekannten 
Produkten auch Schu-

lungen und Beratungsleistungen zu Lean Produc-
tion. Durch unsere Kompetenz aus 15 Jahren 
praktischer Umsetzung und der Beratung von 20 
Produktionswerken weltweit, unterstützen wir Sie 
effektiv dabei, Verschwendung zu eliminieren 
und Ihre Durchlaufzeiten, Bestände und Kosten 
nachhaltig zu senken. 

Internet: www.kaercher.de/lean-consulting 
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Aussteller Aussteller Medienpartner

Das Lean Enterprise  
Institut bietet Seminare,  
Benchmarks, eine In- 

dustrie 4.0 Demonstrationsfabrik und eine Commu-
nity zum Lean Management an. Unsere Leistungen 
sind zertifiziert nach DIN ISO 9001 und durch 
die RWTH Aachen International Academy. Zusätz-
lich bieten wir u.a. eine effiziente Umsetzung und  
aktives Projektmanagement, Coaching, Auditierung 
und Planspiele an. 

Internet: www.lean-enterprise-institut.com

LMX steht für kompetente 
Beratung, Coaching und 
Training im Rahmen der 

Einführung von Lean Management auf Ihrem Weg 
zu einer Lean Company. Ziel ist die nachhaltige 
Sicherung Ihrer Wettbewerbsfähigkeit. Dazu 
gehören die Überzeugung Ihrer Führungskräfte,  
die systematische Analyse und Optimierung  
Ihrer Prozesse über die gesamte Wertschöpfungs-
kette hinweg sowie ein fundiertes Training und  
Coaching Ihrer Mitarbeiter.

Internet: www.lmx.eu

Metroplan ist eines der führenden technischen 
Beratungs- und Planungsunternehmen und re-
alisiert umfassende Lösungen für Produktions- 
und Logistikstandorte. Uns zeichnet eine hohe  
Umsetzungskompetenz, interdisziplinäres Vorge-
hen und eine effiziente Projektabwicklung aus. 
Unsere Ergebnisse fußen auf fundierten Analysen 
sowie harten Fakten. So bieten wir Sicherheit 
für Entscheidungen und schaffen die Voraus- 
setzungen für den Erfolg unserer Kunden.

Internet: www.metroplan.de

Mit der Sensorik und  
den Assistenzsystemen  
von Sarissa GmbH  

werden Handarbeitsprozesse fehlerfrei. Perfektes 
Poka-Yoke während der Wertschöpfung. Greifbe- 
wegungen des Werkers werden begleitet. Ein  
Werkzeug wird identifiziert, mm-genau lokalisiert 
und abhängig vom Ort freigeschaltet oder gesperrt. 
Seit sieben Jahren im Markt sind wir kontinuierlich 
zweistellig gewachsen. 2015 wurden wir mit un-
serem dritten Innovationspreis ausgezeichnet.

Internet: www.sarissa.de

 Seit mehr als 10 Jahren  
 bietet Produktionsleiter  
aktuell die neuesten Praxistipps zur Planung, Über- 
wachung und Optimierung Ihrer Produktionspro- 
zesse. Als Produktionsleiter müssen Sie Ihre Produk- 
tion optimieren, Kosten senken und alle rechtlichen 
und technischen Neuerungen kennen. Produktions- 
leiter aktuell bietet bewährtes Know-how, erfolgs-
erprobte Arbeitshilfen, sowie Entwicklungen und 
Trends.

Internet: www.bwrmedia.de/produkte/details/
produktionsleiter-aktuell

2017

Ausstellung + Sponsoring

Werden Sie Aussteller der Production Systems 2017! 
Wir bieten Ihnen individuelle Maßnahmen zur wirkungsvollen Positionierung Ihres Unternehmens im Rahmen der Production Systems 2017.

Präsentieren Sie Ihre Produkte und Dienstleistungen einem interessierten Fachpublikum und nutzen Sie den exklusiven Rahmen unserer Jahrestagung,  
um mit Entscheidern Ihrer Zielgruppe Kontakte zu knüpfen.

Für nähere Informationen zu Ausstellungskapazitäten, der Teilnehmerzielgruppe oder auch zu individuellen Sponsoring-Paketen stehen wir Ihnen gerne  
zur Verfügung.

Florian Schmitt, Sales Manager, Tel.: +49 6196 4722-679, E-Mail: florian.schmitt@managementcircle.de
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Veranstaltungsort

Jahrestagung 
Haus der Wirtschaft, Willi-Bleicher-Straße 19, 70174 Stuttgart
Tel.: 0711/123-2646, Fax: 0711/123-2576

Parallele Einführungsseminare und Practice Day 
Steigenberger Graf Zeppelin, Arnulf-Klett-Platz 7, 70173 Stuttgart 
Tel.: 0711/2048-0, Fax: 0711/2048-366  
E-Mail: stuttgart@steigenberger.de

Name/Vorname  

Position/Abteilung  

Name/Vorname  

Position/Abteilung  

Name/Vorname  

Position/Abteilung  10% PREISNACHLASS AB DEM 3. TEILNEHMER

Firma 

Straße/Postfach 

PLZ/Ort 

Telefon/Fax 

E-Mail 

Datum                                  Unterschrift 

Ansprechpartner/in im Sekretariat 

Anmeldebestätigung bitte an  Abteilung 

Rechnung bitte an  Abteilung 

Mitarbeiter:   ❍ BIS 100  ❍ 100 – 200  ❍ 200 – 500  ❍ 500 –1000  ❍ ÜBER 1000

1

2

3

Hier online anmelden: www.productionsystems.de

A
/U

R/
K

Anmeldung/Kundenservice

Telefon:  + 49 6196 4722-700

Fax:  + 49 6196 4722-999

E-Mail:  anmeldung@managementcircle.de

Internet:  www.productionsystems.de

Postanschrift:  Management Circle AG 
 Postfach 56 29, 65731 Eschborn/Ts.  

Telefonzentrale:  + 49 6196 4722-0

Datenschutzhinweis
Die Management Circle AG und ihre Dienstleister (z.B. Lettershops) verwenden die 
bei Ihrer Anmeldung erhobenen Angaben für die Durchführung unserer Leistungen 
und um Ihnen Angebote zur Weiterbildung auch von unseren Partnerunternehmen 
aus der Management Circle Gruppe per Post zukommen zu lassen. Unsere Kunden 
informieren wir außerdem telefonisch und per E-Mail über unsere interessanten 
Weiterbildungsangebote, die den vorher von Ihnen genutzten ähnlich sind. Sie können 
der Verwendung Ihrer Daten für Werbezwecke selbstverständlich jederzeit gegenüber 
Management Circle AG, Postfach 56 29, 65731 Eschborn, unter datenschutz@
managementcircle.de oder telefonisch unter + 49 6196 4722-500 widersprechen oder 
eine erteilte Einwilligung widerrufen.

www.productionsystems.de

Mit der Deutschen Bahn ab € 99,– zur Veranstaltung.  
Infos unter: 

www.managementcircle.de/bahn

✔ Ja, ich(wir) nehme(n) teil an der  

❏ Parallele Einführungsseminare: 15. Mai 2017 in Stuttgart

❏ Jahrestagung: 16. und 17. Mai 2017 in Stuttgart 

❏ Practice Day: 18. Mai 2017 in Stuttgart

2017

Anmeldebedingungen
Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung und eine  
Rechnung. Die Teilnahmegebühr für die zweitägige Jahrestagung beträgt  
inklusive Business Lunch, Erfrischungsgetränken, Dokumentation und der 
Abendveranstaltung € 2.095,-. Bei Einzelbuchung eines Einführungs- 
seminars oder des Practice Days beträgt die Teilnahmegebühr € 1.295,-. 
Bei Buchung von drei Tagen (Einführungsseminar und Fachkongress oder 
Fachkongress und Practice Day) beträgt die Teilnahmegebühr € 2.790,-. Sie 
sparen € 600,-! Bei Buchung von vier Tagen (Einführungsseminar, Fachkon-
gress und Practice Day) beträgt die Teilnahmegebühr € 3.385,-. Sie sparen  
€ 1.300,-. Sollten mehr als zwei Vertreter desselben Unternehmens an der 
Veranstaltung teilnehmen, bieten wir ab dem dritten Teilnehmer 10% Preis-
nachlass. Bis zu zwei Wochen vor dem Veranstaltungstermin können Sie  
kostenlos stornieren. Bei späterer Stornierung oder Nichterscheinen berech-
nen wir die gesamte Teilnehmergebühr. Die Stornierung bedarf der Schrift-
form. Selbstverständlich ist eine Vertretung des angemeldeten Teilnehmers 
möglich. Alle genannten Preise verstehen sich zzgl. gesetzliche MwSt.

Zimmerreservierung
Für unsere Teilnehmer stehen in mehreren Hotels begrenzte Zimmer-
kontingente zum Vorzugspreis zur Verfügung. Die Hotelliste erhalten  
Sie zusammen mit der Anmeldebestätigung. Nehmen Sie die  
Reservierung bitte rechtzeitig selbst direkt in den Hotels unter Berufung  
auf Management Circle vor. 

05-82875/05-8415/05-82868

€ 100,– Frühbucherrabatt bis 28. Februar 2017


